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Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat möge beschließen:

in Vorbereitung auf die 825-Jahr-Feier im Jahr 2022 wird für den Ortsteil ein eigenes Wappen 
entwickelt.
Für dieses Wappen wird mit dem Grafikdesigner und Heraldiker Uwe Reipert das im Anhang 
befindliche Angebot vereinbart. Die Kosten von ca.  1.260€ werden durch das Ortsteilbudget getragen.

Zur Vorbereitung werden neben dem Ortsbeirat auch Vertreter*innen des „Bürgerverein Fahrland und 
Umgebung e. V.“ einbezogen.

Zusätzlich erfolgt nach der Wappenerstellung eine Eintragung in die „Deutsche Ortswappenrolle“ beim 
„HEROLD, Verein für Heraldik, Genealogie und verwandte Wissenschaften zu Berlin (gegr. 1869)“. 
Auch diese Kosten von ca. 80€ werden durch das Ortsteilbudget getragen.

Für die Endauswahl aus den 3 Entwürfen wird 2021 im Ortsteil ein Wettbewerb durchgeführt. Dafür 
werden 2021 nochmals Gelder i. H. v. maximal 500€ aus dem Ortsteilbudget zur Verfügung gestellt.

Für das Jahr 2022 wird an mindestens einem Ortseingang ein Wappen-Schild aufgestellt.

gez. T. Lange
Ortsbeiratsmitglied
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung: 
Fahrland begeht 2022 seine 825-Jahr-Feier, welche durch die Kreation eines Wappens noch größere 
Bedeutung erlangt. Gleichzeitig kann durch den Wettbewerb 2021 im Vorfeld bereits für die Feier 
geworben werden.
Da Fahrland ein Ortsteil von Potsdam ist, dürfen wir zwar kein offizielles hoheitliches Wappen führen, 
„inoffizielle“ sind jedoch erlaubt und der Herold pflegt dafür sogar seit 2011 eine eigene 
Ortswappenrolle zur Dokumentation und 

Qualitätssicherung. 6 der 8 anderen Potsdamer Ortsteile haben ebenfalls Wappen (Groß Glienicke, 
Satzkorn, Marquardt, Grube, Golm, Uetz-Paaren, siehe Anlage), die teilweise auch erst in jüngerer 
Zeit entwickelt wurden.

Zudem kann ein Wappen zur stärkeren Identifikation mit seinem Wohnort beitragen. Das Wappen 
regt auch dazu an, sich mit seinem Ort und dessen Geschichte auseinanderzusetzen. 

Fahrland ist seit Jahren ein stark wachsender Ortsteil. Das Zusammenwachsen des alten Dorfkerns, 
der Nachwendeneubaugebiete sowie der jüngsten Neubaugebiete sind nicht ganz einfach. Zudem ist 
insbesondere in den Neubaugebieten auch eine größere Fluktuation zu verzeichnen. Ein Wettbewerb 
sowie ein Wappen, das wesentliche Kennzeichen des Ortes enthält können zu einer stärkeren 
Bindung beitragen.

Der Wettbewerb wird in Fahrland durchgeführt, wobei die Stimmen online und per Brief abgegeben 
werden können sollten. Um dafür zu werben, sind die zusätzlichen 500€ notwendig.

Zukünftig könnte das Wappen auch auf einem Schild an den 3 Ortseingängen für den Ort werben, 
ggf. auch verbunden mit einem Veranstaltungsankündigungsfeld ähnlich dem Schild in Groß 
Glienicke. Ein bis drei solcher Schilder können dann öffentlichkeitswirksam 2022 eingeweiht werden.

Damit wird dem Anlass entsprechend ein Projekt umgesetzt, das in die Chroniken von Fahrland 
eingehen kann.


